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Herzliche Einladung  zum
Lebendigen Adventskalender!

Die Laterne wandert mit ... siehe Seite 28



An(ge)dacht2 An(ge)dacht2

Liebe Gemeinden,
„Gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: 

Tauft  sie auf den Namen des Vaters und des Soh-

nes und des Heiligen Geistes.“ (Mt 28,19)

Dies ist eine der wenigen Bibelstellen, in der es um 

die Trinität geht. Trinität – das ist die Lehre von der 

Dreieinigkeit Gott es. Jahrhunderte lang wurde auf 

vielen Konzilen und Konferenzen darüber gestrit-

ten und beraten, wie sich Vater, Sohn und Heiliger 

Geist zueinander verhalten und was sie für den 

Menschen bedeuten.

Schon als Jugendliche fand ich es schwer zu begreifen, wie das nun ist 

mit den dreien, die aber doch nur einer sind. Im Studium wurden alle bis-

herigen Überlegungen mit großen und teilweise komplizierten Ansätzen 

gefüllt. 
Immer wieder habe ich nach Bildern und Symbolen gesucht um die Trini-

tät besser fassen zu können.

Ein Vorschlag: Trinität ist wie ein 3-in-1-Waschmitt el. Drei Bestandteile, 

die unterschiedliche Bedeutungen für das Wäschewaschen haben und 

trotzdem wirken die drei in einem zusammen. Man kann nicht ein Be-

standteil entf ernen, denn nur gemeinsam wird die Wäsche sauber.

So ähnlich ist es auch mit Gott , dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen 

Geist. Dreie wirken auf verschiedene Weise: Gott  Vater als der Schöpfer 

der Welt, Jesus als Gott es Mensch gewordener Sohn und Rett er, der Hei-

lige Geist als unter uns wirkende Kraft . 

Eine weitere Bibelstelle zur Trinität fasst das gut zusammen:

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gott es und die 

Gemeinschaft  des Heiligen Geistes sei mit euch allen.“ (2. Kor 13,13)

Gnade, Liebe und Gemeinschaft  gegeben durch den Sohn, den Vater und 

den Heiligen Geist, damit Leben gelingt. Da ist nicht das eine wichti ger als 

das andere. Da wirkt nicht einer mehr als der andere. Sondern gemein-

sam sind Vater, Sohn und Heiliger Geist für den Menschen da und zwar 

3-in-1. So ist es also ein Gott  in dessen Namen wir getauft  werden und in 

dessen Gegenwart wir uns versammeln. 

Trinität ein theologischer Fachbegriff  für einen Gott , der uns umfassend 

im Leben begegnet in Gnade, Liebe und Gemeinschaft . Amen.

Ihre Pfarrerin Anne-Marie Beuchel

Eine Andacht zur Trinität in der November/Dezember-Ausgabe –

seltsam, oder? Nein, schauen Sie auf Seite 19 und erfahren Sie mehr.

An(ge)dacht2
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Wichti ge Termine:
am 04.11. Konzert mit MVSICA BRASS in Döbeln ................................. Seite 4
am 10.11. Marti nsfest in Mochau ........................................................ Seite 5
am 11.11. Marti nsfest in Döbeln .......................................................... Seite 5
am 16.11. Infoveranstaltung: Friedhöfe Beicha + Mochau .................. Seite 21
am 18.11. Friedhofseinsatz in Mochau und ......................................... Seite 7
 Friedhofseinsätze in Ostrau, Zschochau, Zschaitz + Jahna .. Seite 10
am 21.11. Friedhofseinsatz in Beicha .................................................. Seite 7
am 22.11. Sternstunden-Konzert in Ziegra .......................................... Seite 12
am 23.11. Friedhofseinsatz in Hof und ................................................ Seite 10
 Infoveranstaltungen: Friedhöfe Döbeln, Simselwitz + Jahnatal Seite 21
am 24.11. Infoveranstaltung: Friedhöfe Technitz + Ziegra ................... Seite 21
am 01.12. Beginn des Lebendigen Adventskalenders und .................. Seite 28
 Turm-Treff  in Technitz ......................................................... Seite 12
am 09.12. Kirchenputz in Zschaitz ....................................................... Seite 10
am 17.12. Adventsmusik im Kerzenschein in Döbeln, St. Nicolai u. .... Seite 4
 letzter Abgabetermin / Weihnachtskarten f. JVA ................ Seite 25
am 01.01. Orgelkonzert zum Neuen Jahr in Döbeln, St. Nicolai ........... Seite 4
am 06.01. Neujahrskonzert in der Kirche Jahna ................................... Seite 4

Anne
schwelgt

in Erinnerungen:
"Als Kind liebte ich es,in der Adventszeit in der Stube vor knisterndem 

Feuer zu sitzen.
 Leider gefiel das meinem 

Vater nicht.
Er hat es verboten."

"Warum denn?"
"Nun, wir hatten
keinen Kamin.!

Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen und Lesern
besinnliche Adventstage, ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes und behütetes Neues Jahr.
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17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
> MVSICA BRASS <

Leitung:
Landesposaunenwart

Tommy Schab
Anlässlich der Gründung des Auswahl- 
ensembles der Sächsischen Posaunenmissi-
on erklingt festliche Bläsermusik für großes 
Blechbläserensemble. Im Mittelpunkt des 
Programms steht dabei die Psalm-Musik von 
Dieter Wendel. Wer ist MVSICA BRASS? Das 
Auswahlensemble ohne Altersbegrenzung 
besteht aus 22 Bläser/innen mit 9 Trompeten, 
3 Hörnern, 8 Posaunen, Euphonium und Tuba. 
Alle blasen in sächsischen Posaunenchören 
und möchten ergänzend dazu anspruchsvolle 
Ensembleliteratur musizieren. 
Mit "MVSICA BRASS" wurde ein Name ge-
wählt, der vielen Bläsern von den gleichnami-
gen Notenausgaben sehr vertraut sein wird.
Das Akronym "MVSICA" steht für "Mein Ver-
trauen Steht In Christo Allein" und stammt 
aus dem Siegelring des Pfarrers und Kirchen-
musikers Martin Rinckart, der 1586 in Eilen-
burg (Sachsen) geboren wurde.

Eintritt frei – Spende erbeten

16:00 Uhr, Kirche Ziegra
22. Ziegraer Sternstunde
> Die Rapauken <

Mitreißende, fröhliche Musik auf vielen 
außergewöhnlichen Instrumenten
mit Philipp Werner & Stefan Weyh

(siehe auch Seite 12)

Mittwoch, 22. November

Proben der musikalischen
Gruppen im Jahnatal:

Ort: Pfarrhaus Jahna
Chor: Mittwoch 19:00 Uhr
Ort: Pfarrhaus Ostrau
Gitarrenkreis: Donnerstag nur gerade Woche
  16:15-17:15 Uhr

Proben der musikalischen
Gruppen in Döbeln:

 Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: Mittwoch  15:15 Uhr
 Kantorei:  Mittwoch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung
 Ort: St. Jacobikirche
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

Sonnabend, 4. November

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Adventskonzert

mit dem Stadtsingechor Döbeln
Leitung: Lisa Häntzschel

Sonnabend, 9. Dezember

19:00 Uhr, Kirche Jahna
Neujahrskonzert

mit  Z i ther  und Gesang
mit Birgit Weber und Tobias Duteloff

 (Freiberg)

Sonnabend, 6. Januar

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Adventsmusik

im Kerzenschein
Kantorei & Posaunenchor Döbeln

Leitung & Orgel:
Kantor Markus Häntzschel

Sonntag, 17. Dezember

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Orgelkonzert

zum Neuen Jahr
Orgel: Kantor Markus Häntzschel

Sonntag, 1. Januar

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Weihnachtskonzert des

Kammerorchesters Döbeln
Leitung: Sebastian Rehnert

Mittwoch, 28. Dezember

Alle weiteren Termine der 
musikalischen Höhepunkte

im Advent
entnehmen Sie bitte den Seiten

der einzelnen Gemeinden!
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im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:30-16:15 Uhr
Egal,

ob du klein, groß,
getauft  oder

ungetauft  bist -
hier

bist du willkommen!
Eure

Angela Tanner

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfk örner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

Mitt woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Homepage.)

Herzliche Einladung
Gott esdienst für Klein und Groß am 5.11., 10:00 Uhr, Kirche Zschaitz

Familiengott esdienst am 3.12., 1. Advent, 10:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Martinsfest in Döbeln
Am 11.11. ist es wieder soweit:
Wir feiern Martinsfest. 
17:00 Uhr bunte Martinsandacht 
in der St. Nicolaikirche Döbeln!
Abschluss der Aktion:
Weihnachten im Schuhkarton
Laternenumzug zur katholischen 
Kirche St. Johannes,
natürlich  mit Punsch & Hörn-
chen als Abschluss

Martinsfest in Mochau
Am Freitag, dem 10.11., wollen wir das 
Martinsfest mit allen Kindern aus Mochau 
und den umliegenden Dörfern feiern. Wir 
beginnen um 17:15 Uhr mit einer Martins-
andacht in der Sommerkirche. Anschlie-
ßend ziehen die Kinder, angeführt von 
Schülerinnen und Schülern der Grund-
schule Mochau, singend aus der Sommer-
kirche aus und es beginnt der traditionelle 
Lampionumzug durch Mochau.

Stillbegegnung
02.11. / 07.12.

Krabbelgruppe
Di, 21.11. / 19.12.
jeweils 9:30 Uhr

im KiJuFaz Döbeln

Eltern-Kind-Kreis
27.11. / 18.12.

15:30 - 17:00 Uhr
im KiJuFaz Döbeln

Offene Angebote
für Kinder

und Familien
dienstags

14:30 - 17:00 Uhr
im KiJuFaz Döbeln

AB MITTE NOVEMBER STARTET DAS KRIPPENSPIELPROJEKT.
DIE INFOS DAZU KOMMEN IN DEN GRUPPEN!

AB MITTE NOVEMBER STARTET DAS KRIPPENSPIELPROJEKT.
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K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal
donnerstags

von 15:30 - 16:15 Uhr im Pfarrhaus Ostrau

oben & links:
Erntedankfest
mit Taufe
am
24. September

unten:
der Posaunen-
chor
am 29. August
und
Johannisandacht
am 24. Juni
Fotos: D. Baer



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 7Gemeinde Beicha - MochauGemeinde Beicha - Mochau 7

Herzliche Einladung zum Martinsfest in Mochau
Am Freitag, dem 10.11., wollen wir das Marti nsfest mit allen
Kindern aus Mochau und den umliegenden Dörfern feiern.
Wir beginnen um 17:15 Uhr mit einer Marti nsandacht in der 
Sommerkirche. Anschließend ziehen die Kinder, angeführt von 
Schülerinnen und Schülern der Grundschule Mochau, singend 
aus der Sommerkirche aus und es beginnt der traditi onelle
Lampionumzug durch Mochau.

Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Mitt woch, dem 01.11. und 06.12.
jeweils um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Mochau

Fahrdiensti nfo: Sie wollen gern kommen, benöti gen aber einen Fahrdienst? Dann 
rufen Sie uns bis Montagvormitt ag an: Pfarramt Ostrau  034324 21952

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam unsere Friedhöfe vor dem 
Ewigkeitssonntag vom Laub befreien. Folgende Laubeinsätze sind geplant:
Friedhof Mochau:   Sonnabend, 18. November, ab 14:00 Uhr
Friedhof Beicha:     Dienstag, 21. November, ab 9:00 Uhr

Bitt e bringen Sie Harken, Rechen und Transportbehältnisse mit. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! Der Kirchenvorstand

Friedhofseinsätze in Beicha und Mochau

Für unsere Kirchen
in Beicha und Mochau

benöti gen wir
für das Christf est

noch Weihnachtsbäume.
Wenn jemand einen Baum 

spenden möchte,
der wende sich bitt e
an den Kirchenvorstand,

Tel.-Nr. 0152 2753 1495.
Wir übernehmen dann gern
den Transport. Vielen Dank!

Für unsere Kirchen spenden möchte,
der wende sich bitt e

Der Kirchenvorstand der Kirchgemeinde Beicha-Mochau 
dankt im zu Ende gehenden Jahr 2023 allen, die uns bei 
der Vorbereitung und Durchführung unserer Gott es-
dienste und Veranstaltungen unterstützt haben, die un-
sere Gemeindebriefe zugestellt haben und insgesamt in 
vielfälti ger Weise zu einer lebendigen Gemeindearbeit 
beigetragen haben.
Allen Leserinnen und Lesern dieses Gemeindebriefes 
wünschen wir besinnliche Adventstage, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes und behütetes neues Jahr.

Dank zum Jahresende
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Am 3. September wurde in der Jacobikirche und auf dem Kindergartengelände das
Ehrenamt gefeiert. Nach dem Gott esdienst gab es Kaff ee & Kuchen, ein Konzert

der Himmelfahrtsband Döbeln und ein kleines Theaterstück der Mitarbeiter.
Wir danken allen, die in unseren Gemeinden mitdenken,

anpacken und gestalten. Ohne Ehrenamtliche ist Kirchgemeinde nicht möglich.

Musik in der Adventszeit
Auch wenn die Adventszeit in 
diesem Jahr sehr kurz ist, gibt 
es in unseren Kirchgemeinden 
wieder einige Veranstaltun-
gen, um sich musikalisch 
auf die Weihnachtszeit ein-
zusti mmen. 
Da 2023 kein Weihnachtsora-
torium aufgeführt wird, möch-
te ich Sie besonders zum Gott esdienst 
mit Adventsmusik am 3. Advent um 
17:00 Uhr in die St. Nicolaikirche in Dö-
beln einladen. Mit Musik der Kantorei, 
des Posaunenchores, der Orgel und 
natürlich Liedern zum Mitsingen ge-
hen wir dann mit großen Schritt en auf 
Weihnachten zu.
Die Kantorei freut sich auch immer über 

neue Sängerinnen und Sänger. 
Vielleicht wäre die Adventsmu-

sik ein Anlass, mal zur Probe vor-
beizukommen?

Schon vorher wird der Po-
saunenchor zum Turmfest 

in Technitz, vor den Kirchen in 
Zschochau und Hof, sowie auf 
dem Döbelner Weihnachts-

markt blasen.
Die Kurrende und der Spatzenchor wer-
den den Familiengott esdienst am 1. Ad-
vent besonders mitgestalten.
Wenn Sie gern Adventslieder singen 
möchten, ist zum Adventsliedersingen 
am 8. Dezember um 18:00 Uhr die Som-
merkirche Mochau genau der richti ge 
Ort für Sie. Kantor Markus Häntzschel
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info

Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 17.11. / 15.12. 10:00

über das Pfarramt
Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 10.11. / 08.12. 10:00

Bibelstunde in Gärtitz Di, 05.12. 14:30 Pfr. Behrisch

Männerstammtisch
im "Döbelner Hof" Do, 02.11. / 07.12. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Seniorenkreis Di, 21.11. / 19.12. 14:30
über das Pfarramt 
Tel. 03431 710 157

Geburtstagsfeier Mi, 06.12. 14:00

Ehepaarkreis Di, 21.11. / 19.12. 19:30 Pfr. Behrisch

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Stillbegegnung Do, 02.11. / 07.12. 9:30
Cordula Heinrich 
Tel.  0151 2637 2311

Krabbelgruppe Di, 21.11. / 19.12.  9:30

Eltern-Kind-Kreis 
Rasselbande Mo, 27.11. / 18.12. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfirmandentag 04.11. / 02.12. Pfrn. Beuchel, Pfr. Preiser
& Diakonin Hagedorn

Fam. Köhler ......... Hauskreis ....................... 03431 703 554
Herr M. Kaiser ..... Hauskreis 25plus ............ 0177 5247 376
Frau J. Sparmann  Bibelgesprächskreis ........ (über das Pfarramt)
Frau I. Rößger ...... Bibelgesprächskreis für Frauen
  am Nachmittag ...............  03431 703 900

HAUS-

KREISE

Öffnungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
Mittwoch bis Freitag  13:00 - 17:00 Uhr

Sonnabend 13:00 - 16:00 Uhr
(Nicht geöffnet an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)

Zum Zeitpunkt der Drucklegung ist noch nicht abzusehen, ob diese Öffnungszeiten weiterhin möglich sind.
Bitte erkundigen Sie sich vorher im Pfarramt (siehe Seite 26), in den Schaukästen unserer Gemeinde

oder auf der Internetseite.
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K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal
Immer donnerstags von 15:30 - 16:15 Uhr im Pfarrhaus Ostrau.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Friedhofseinsätze und Kirchenputz
Wie jedes Jahr wollen wir vor dem 
Ewigkeitssonntag unsere Friedhöfe 
vom Laub befreien.
Wir laden Sie alle ein, dies mit den 
Ortskirchenvorständen zu tun.
Bitt e bringen Sie Harken, Laubbesen 
und Transportbehältnisse für das Laub 
mit.

18.11.
09:00

Friedhof Ostrau

Friedhof Zschochau

Friedhof Zschaitz

13:00 Friedhof Jahna

22.11. 09:00 Friedhof Hof

Kirchenputz
Der Zschaitzer Ortskirchenvorstand 
lädt zum Kirchenputz
vor dem Heiligen Abend ein.
Bitt e bringen Sie Putzutensilien mit.

09.12. 09:00 Kirche Zschaitz
Anschließend wird gemeinsam mit den 
Kindern der Baum für den Heiligen Abend 
geschmückt. Für eine kleine Stärkung wird 
ebenfalls gesorgt.

Wer Lust hat, beim Krippenspiel mitzuspielen, der melde sich einfach
im Pfarrhaus Ostrau unter den bekannten Rufnummern!

Wie jedes Jahr wollen wir wieder alle Sangeslusti gen verei-
nen und gemeinsam einen Weihnachtschor aufl eben lassen. 
Der Chor trifft   sich in der Vorweihnachtszeit zum Proben mit 
dem Ziel, am Heiligen Abend und am 1. Feiertag die Gott es-
dienste musikalisch zu untermalen. Wenn Sie jetzt Lust ha-
ben, dann kommen Sie doch einfach zur ersten Probe am 
Mitt woch, dem 29. November, um 19:30 Uhr ins Pfarrhaus 
Ostrau.

Weihnachtschor im Jahnatal
Es geht wieder los. 

Donnerstags,
aller 14 Tage,

in der geraden 
Woche von

16:15 – 17:15 Uhr 
im Pfarrhaus

Ostrau.

Gitarrenkreis

Kirchweihfest am Sonnabend, 4. November, 16:00 Uhr, Kirche Hof
Der Männerchor aus Zschaitz wird uns mit Liedern in den Herbst begleiten.

Gott esdienst für Klein und Groß
am Sonntag, 5. November, 10:00 Kirche Zschaitz

Ab 9:30 Uhr sind Sie alle recht herzlich zum Kirchenkaff ee eingeladen.

Kirchweihfest am Freitag, 10. November, 18:00 Uhr, Kirche Zschochau
Dieses Jahr sind die Bläser aus Kitzscher mit verschiedenen Melodien zu Gast.

Herzliche Einladung zu besonderen Gott esdiensten

Der Männerchor aus Zschaitz wird uns mit Liedern in den Herbst begleiten.

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Dienstag, dem 07.11. und 05.12.
jeweils um 14:00 Uhr

im Vereinshaus des Heimatvereins Jahna
(alte Feuerwehr)

Fahrdiensti nfo: Sie wollen gern kommen, benöti gen  aber einen Fahrdienst?
Dann rufen Sie uns bis Montagvormitt ag an: Pfarramt Ostrau  034324 21952

am Sonnabend, 2. Dezember,
14:30 Uhr Kirche Jahna Weihnachtsmarkt mit Andacht 
Der Weihnachtsmarkt beginnt nach einer Andacht. Danach laden wir alle recht herz-
lich ein, vor dem Vereinshaus Jahna zusammenzukommen und bei weihnachtlichen 
Klängen Glühwein und Gegrilltes zu genießen.

am Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent
14:00 Kirche Hof Weihnachtsmarkt mit Andacht und Gesang

Wie jedes Jahr wollen wir die Adventszeit mit einer Andacht und dem Chor
der Schlossschule Hof einläuten. Danach sind Sie alle recht herzlich eingeladen, bei der 

alljährlichen Tombola Preise zu gewinnen oder bei Glühwein, Rostern
und frisch Gebackenem den Advent zu genießen.

Auch freuen wir uns wieder, wenn sich der eine oder andere fi ndet, der sein Talent zei-
gen möchte. Auf der Bühne der Talente wird dies wieder möglich sein. (Lied singen, Ins-
trument spielen, Gedicht aufsagen usw.) Bitt e melden Sie sich bei mir. Sprecht oder ruft  

mich einfach an – ich freu mich auf Euch. Angela Tanner
am Dienstag, 5. Dezember,
Der Posaunenchor Döbeln lädt 18:00 Uhr an die Kirche Hof
und im Anschluss um 19:00 Uhr an die Kirche Zschochau ein.
Bei Posaunenklängen wollen wir mit Glühwein und Gegrilltem gemeinsam den Advent 
willkommen heißen.

am Freitag, 8. Dezember,
19:00 Uhr Pfarrhaus Ostrau Bastelabend

Gunhild Schmidt lädt zum geselligen Basteln im Advent mit Andacht und Gebet ein.
am Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
14:00 an der Eschkemühle Ostrau Andacht mit Adventsliedersingen 
Zu Beginn des Ostrauer Weihnachtsmarktes wollen wir zusammen
Andacht halten und uns mit Liedern auf den Advent einstimmen.
16:00 Kirche Zschaitz 
Adventsmusik mit Andacht gemeinsam mit dem Zschaitzer Männerchor

Wir laden
herzlich ein

zu folgenden
Christverspern

mit Krippenspiel:

23.12. 17:00 Kirche Zschochau ✪ in Zschaitz:
mit dem Friedens-

licht aus Bethlehem 
zum Mitnehmen 

nach Hause
(sturmsichere

Kerzen mitbringen)

24.12. 15:00 Kirche Ostrau
24.12. 15:00 Kirche Zschaitz ✪
24.12. 17:00 Kirche Jahna
24.12. 16:00 Kirche Hof

Herzliche Einladungen im Advent

> Sonnabend, 6. Januar, Neujahrskonzert in der Kirche Jahna (siehe Seite 4) <
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Kino in der Technitzer Kirche

Am Freitag, dem 1. September, haben wir in die 
Kirche Technitz zum Kirchenkino eingeladen.
Die Besucher erlebten einen schönen Kino-
abend mit kleinen Knabbereien, einem Gläs-
chen Saft  oder Wein und sahen den Film
"Tanz ins Leben".
Wir freuen uns schon, wenn wir nächstes Jahr 
gemeinsam mit Ihnen einen neuen Film anse-
hen können.
Gabriele Langner (Text & Foto)

Herzliche Einladung
zum besonderen Gott esdienst

am Sonntag, 10. Dezember,
15:00 Uhr, Gemeindesaal Technitz
Musikalischer Gott esdienst

Der Kirchenbauverein Technitz lädt ein ...
... am Freitag, dem 1. Dezember, ab 19:00 Uhr

zum traditi onellen Treff 
an den Turm der Technitzer Kirche

Herzliche Einladung an alle!
Es gibt Glühwein, Sanddorngrog, Bratwürste und Gulaschsuppe.

Man kann den Technitzer Kirchturm besteigen, ein musikalisches Ständchen  
hören, am Feuerkorb sitzen, Gebasteltes kaufen

und gemeinsam in den Advent hinein feiern.
Kommen sie vorbei!

ab 19:00 Uhr

Es gibt Glühwein, Sanddorngrog, Bratwürste und Gulaschsuppe.

22. Konzert der Reihe
**Ziegraer Sternstunde**

am Mitt woch, dem 22. November (Buß-und Bett ag),
16:00 Uhr in der Kirche Ziegra

DIE RAPAUKEN
Die Musik der Rapauken lebt vom wundervollen Zusam-
menspiel von Harfe, Alphorn, Kesselpauken, einer Viel-
zahl von Schlagwerk und Gesang. Kurzweilig moderiert 
nehmen wir das Publikum mit auf eine Reise durch Zei-
ten und Räume. Historische Musik erklingt genauso wie 
von Naturerlebnissen inspirierte eigene Kompositi onen 
immer auf unsere ganz eigene Art gespielt. Die Rapau-
ken sind die Musiker Philipp Werner und Stefan Weyh.

Im Anschluss Schlückchen und Häppchen im Pfarrhaus (neuer Gemeinderaum).
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 03.11. / 01.12. / 05.01. 10:00 Pfr. Behrisch

Seniorenkreis Mi, 08.11. / 13.12. 14:30 Frau Dubiel
Tel. 03431 611 342

Hauskreis Technitz
(Info über 03431 612525) Mi, 29.11. 19:30 Frau K. Sti ehler

Finkenweg 10

Do, 28.12. 19:30 Frau A. Hildebrand
Oberranschütz 4

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Fam. Creutz
03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Mi, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig

0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) Do, 02.11. / 16.11.
       30.11. / 14.12. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) Do, 09.11. / 23.11. / 07.12. 15:00 im Pfarrhaus

Konfi rmanden-
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Erntedankfest am 17. September in Technitz
Fotos: S. Kehlenbach

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten emeindebrief.)
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04. November

Sonnabend
16:00 Uhr Kirche Hof
Kirchweih Herr Schurig

05. November
22. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst Pfr. Preiser

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Preiser

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel
u. Fr. Tanner

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

09. November
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

10. November
Freitag

17:15 Uhr Kirche Mochau
Marti nsfest

18:00 Uhr Kirche Zschochau
Kirchweih Pfrn. Beuchel

11. November
Marti nstag

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Marti nsfest

Diakonin
Hagedorn

12. November
Dritt letzter
Sonntag
des Kirchen-
jahres
Kollekte:
Ausbildungs-
stätt en der
Landeskirche

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Tauferinnerung

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

17. November
Freitag

18:00 Uhr St. Nicolaikirche
Taizégebet Pfr. Behrisch

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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19. November

Vorletzter
Sonntag
des Kirchen-
jahres
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfr. Behrisch

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Salbung Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

10:00 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

22. November
Buß- u. Bett ag
K: Ökumene u.
Auslandsarb. EKD

10:00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes
Ökumenischer
Gott esdienst

Pfr. Börner und
Pfr. Preiser

23. November
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

26. November
Ewigkeits-
sonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr. Behrisch

08:30 Uhr Kirche Hof (zus. m. Jahna)
Gott esdienst

       Pfrn.
       Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst Pfr. Preiser

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
(zus. mit Ostrau & Zschochau)
Gott esdienst

Pfrn. Beuchel

01. Dezember
Freitag

19:00 Uhr Kirche Technitz
Turmtreff 

19:30 Uhr St. Jacobikirche
ANSTOSS Jugendgott esdienst

Pfr. Preiser,
JG + Team

02. Dezember
Sonnabend

14:30 Uhr Kirche Jahna
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfrn. Beuchel

       Pfrn.
       Beuchel

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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03. Dezember

1. Advent
Kollekte:
Arbeit 
mit Kindern in 
der Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Familiengott esdienst

Diakonin
Hagedorn

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

14:00 Uhr Kirche Hof
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfrn. Beuchel

15:00 Uhr Kirche Simselwitz
Andacht und Weihnachtsmarkt Pfr. Behrisch

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

06. Dezember
Nikolaustag

09:30 Uhr St. Nicolaikirche
Kindergartengott esdienst Pfrn. Beuchel

08. Dezember
Freitag

18:00 Uhr St. Nicolaikirche
Taizégebet

Pfr. Behrisch
und Team

18:00 Uhr Kirche Mochau
Adventsliedersingen
anschl. Glühwein a.d. Feuerschale

Kantor
Häntzschel

10. Dezember
2. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Preiser

14:00 Uhr Kirche Beicha
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfr. Preiser

14:00 Uhr Kirche Ostrau
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfrn. Beuchel

15:00 Uhr Kirche Technitz
Musikalischer Gott esdienst Pfr. Behrisch

16:00 Uhr Kirche Zschaitz
Musikalische Andacht
mit dem
Zschaitzer Männerchor

Pfrn. Beuchel
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17. Dezember

3. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfr. Behrisch

14:00 Uhr St. Jacobikirche
Andacht für verstorbene Kinder Pfrn. Beuchel

14:30 Uhr Kirche Mochau
Andacht m. Generalprobe Krippenspiel Pfr. Preiser

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Adventsmusik Pfr. Behrisch

21. Dezember
Donnerstag

10:00 Uhr Kirche Technitz
Schulgott esdienst

Frau Dierks u.
Pfr. Behrisch

10:35 Uhr Kirche Ostrau
Adventslieder der Grundschule

Frau Jurczyk
u. FrauTanner

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

23. Dezember
Sonnabend

17:00 Uhr Kirche Zschochau
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Beuchel
u. Frau Tanner

24. Dezember
4. Advent
Heiligabend
Kollekte:
Eigene Gemeinde

14:00 Uhr Kirche Simselwitz
Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Preiser

14:30 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Kindermusical

Fr. Hagedorn u.
Hr. Häntzschel

15:00 Uhr Kirche Ziegra
Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Behrisch

15:00 Uhr Kirche Zschaitz
Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Beuchel

15:00 Uhr Kirche Ostrau
Christvesper mit Krippenspiel & Chor    Frau Tanner

16:00 Uhr Kirche Beicha
Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Preiser

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Chor

Prädikant
Girbig

17:00 Uhr Kirche Technitz
Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Behrisch

   Frau Tanner

(Fortsetzung nächste Seite)
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Fortsetzung
Heiligabend

17:00 Uhr Kirche Hof
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Beuchel
u. Frau Tanner

17:00 Uhr Kirche Jahna
Christvesper mit Krippenspiel Herr Schurig

22:00 Uhr St. Jacobikirche
Christvesper mit Krippenspiel

Junge 
Gemeinde

25. Dezember
1. Weihnachts-
tag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfr. Behrisch

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

26. Dezember
2. Weihnachts-
tag
K: Katastrophenhilfe
u. Hilfe f. Kirchen
in Osteuropa

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr. Preiser

31. Dezember
Silvester
Kollekte:
Eigene Gemeinde

14:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst Pfr. Behrisch

14:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfr. Preiser

15:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

16:30 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfr. Preiser

17:00 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

23:40 Uhr St. Nicolaikirche
Mitt ernachtssegen

Diakonin
Hagedorn

01. Januar
Neujahr

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Orgelkonzert zum Neuen Jahr

Kantor
Häntzschel

04. Januar
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam
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Diesen Namen wird unsere Gemeinde 
ab dem 1. Januar 2024 haben. Vertreter 
aus allen vier Kirchenvorständen saßen 
zusammen und berieten und wogen ab, 
welcher Name der richti ge sein könn-
te. Zum einen gibt es Vorgaben von 
der Landeskirche, die beachtet werden 
müssen, zum anderen aber auch emoti -
onale Aspekte. 
Einige Vorgaben: Wie die bisherigen vier 
Kirchgemeinden und wie jede andere 
Kirchgemeinde in der Landeskirche sind 
wir auch zukünft ig „evangelisch-luthe-
risch“. Das ist unser evangelisches Profi l 
und zeigt sich zum Beispiel in unserer 
Gott esdienstordnung. 
Eine andere Vorgabe ist die geografi sche 
Angabe. Bei der Fülle an Kirchgemein-
den dient der geografi sche Hinweis der 
Zuordnung. Lange wurde überlegt: Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Beicha-Mochau-
Döbeln-Jahnatal-Technitz-Ziegra, Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Döbeln-Jahnatal, 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döbeln, Ev.-
Luth. Kirchgemeinde an Mulde und Jah-
na, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döbelner 
Land, … um nur einige Vorschläge zu 
nennen. Schließlich fi el die Entschei-
dung auf „Döbelner Region“. Damit 
erfüllen wir die Vorgaben und klingen 
zugleich nicht wie viele andere Kirchge-

meinden. Die Teilnehmenden sind sich 
darüber im Klaren, dass unser Gemein-
degebiet groß ist und so mancher auf 
dem Dorf sich nicht mit der Stadt asso-
ziiert und andersrum. Mit „Region“ ver-
suchen wir alle mit ins Boot zu holen. 
Jeder Ort und jeder Kirchturm hat seine 
Wichti gkeit und seinen Platz in unserer 
Gemeinde.
Zusätzlich wollten wir etwas Neues dem 
Namen dazu geben. Etwas, was keine 
der vier Gemeinde bisher hat. So kam 
schließlich „Trinitati s“ in den Namen. 
Bei allen Unterschieden und Besonder-
heiten eint der Glaube an den dreieini-
gen Gott . In seinem Namen feiern wir 
Gott esdienst. Unter seinem Segen ge-
stalten wir Kirche und Gemeinde. Unter 
ihm wollen wir eins sein.
„4-in-1“ heißt es ab Januar. Die Hoff -
nung ist, dass es irgendwann nur noch 
„1“ heißt: „Evangelisch-Lutherische 
Trinitati s-Kirchgemeinde Döbelner Re-
gion“ oder umgangssprachlich „Trinita-
ti skirchgemeinde“.
Zur Feier der neuen Gemeinde seien 
Sie jetzt schon herzlich eingeladen: 
07.01.2024, 10:00 Uhr, St. Nicolai-
kirche Döbeln.
Ihre Pfarrerin
Anne-Marie Beuchel

Wir stellen vor:
Evangelisch-Lutherische Trinitatis-Kirchgemeinde Döbelner Region

mit
besonderer
Kirchenmusik

mit
Heiligem
AbendmahlAbendmahl

mit
Kinder-
gott esdienstgott esdienst

mit ZWEI
Kindergott es-
dienstgruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)
dienstgruppen

Gemeinde:                  Beicha-Mochau                  Döbeln                  Jahnatal                   Technitz-Ziegra

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,
melden Sie sich bitt e rechtzeiti g

im Pfarramt Döbeln, Tel. 03431 710 157.

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,

HINWEISE ZUM GOTTESDIENSTPLAN:

Die Übersicht zum
LEBENDIGEN ADVENTSKALENDER

fi nden Sie auf der Rückseite 28
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Die Verkündigung:
Epistel und Evangelium
Mit dem großen Gotteslob des „Glo-
ria“ („Allein Gott in der Höh‘ sei Ehr“) 
ist die komplexe Begrüßungsphase des 
Gottesdienstes beendet: Das 
Verhältnis zwischen Gott und 
Gemeinde ist nun klar. Dieser 
stark ritualisierte Ablauf, der 
bis zu 1700 Jahre alten Vorbil-
dern zurückreicht, kann trotz 
seiner inneren Dramatik lang-
weilig wirken. Der Vorteil ist 
aber, dass alle, die den Ablauf kennen, 
sich überall am Gottesdienst beteiligen 
können. In der katholischen Kirche ist 
das noch konsequenter verwirklicht: 
Egal, in welchem Land ich mich befinde 
– die römisch-katholische Messe läuft 
überall gleich ab. Selbst wenn ich die 
Landessprache nicht verstehe, weiß ich 
sofort, wo ich gerade bin.
Im Protestantismus ist das weniger ein-
heitlich geregelt, weil es verschiedene 
Kirchen gibt. Selbst innerhalb unserer 
Schwesterkirchen gibt es liturgische 
Unterschiede. Neue Gottesdienstbesu-
cher setzen sich daher gerne nach hin-
ten. So können sie besser sehen, was 
die anderen machen, und wie man sich 
„richtig” verhält. Als „Hinterbänkler” 
hat man im Zweifelsfall auch leichter 
die Chance, sich herauszuziehen, wenn 
es plötzlich zu nah wird, weil man zum 
Beispiel beim Friedensgruß vor dem 
Abendmahl wildfremden Menschen die 
Hand geben soll. Was eigentlich der In-
tegration dienen soll, führt dann leider 
zum Befremden.
Vieles spricht also für übergreifend ein-
heitliche liturgische Formen, die eben 
nicht Moden unterworfen, sondern 
über die Jahrhunderte hinweg in glei-
cher Form weitergegeben werden. Da 
zur „Gemeinschaft der Heiligen“ (womit 
die christliche Kirche generell gemeint 
ist), auch alle Verstorbenen gehören, 

verbindet die Liturgie im Moment ihres 
Vollzugs diese gesamte Gemeinschaft. 
Die Osternacht als der „liturgischste“ 
Gottesdienst des Jahres zeigt dies bei-
spielhaft: Wenn der Liturg mit dem Ge-

sang „Christus ist das Licht“ 
in die Kirche einzieht und das 
Osterlob anstimmt, dann fei-
ert mit ihm und der vor Ort 
versammelten Gemeinde auch 
die gesamte Christenheit so, 
wie sie das schon vor Urzeiten 
tat.

Doch zurück zum Gottesdienstablauf 
nach dem Begrüßungsritual: Im an-
schließenden liturgischen Gruß zwi-
schen Liturg und Gemeinde („Der Herr 
sei mit euch und mit deinem Geist”) 
wünschen beide einander Gottes Nähe: 
Die Gemeinde braucht diese, um Gottes 
Wort aufzunehmen, der Liturg braucht 
sie, um es unverfälscht weiterzugeben. 
Denn nun kommt der Verkündigungs-
teil, in dem es darum geht, Glaubens-
inhalte besser zu verstehen. Im Mittel-
punkt stehen aufeinander bezogene 
Texte, die jeweils mit kurzen liturgi-
schen Formeln beantwortet werden. 
Zunächst liest der Lektor einen Aus-
schnitt aus neutestamentlichen Brie-
fen („Epistel“), nach dem die Gemein-
de das hebräische Gotteslob anstimmt 
(„Halleluja”). Das folgende Wochenlied 
ist vorgegeben und soll das Thema des 
Sonntags vertiefen. Meist schließt sich 
als zweite Lesung das Evangelium an. 
Dessen Vortrag wird durch die Formel 
„Ehre sei dir, Herr! Lob sei dir, Christus“ 
eingerahmt. Vielerorts folgt danach ein 
Glaubensbekenntnis, bei dem es sich 
nicht um ein Gebet handelt, sondern 
um die Bekräftigung allgemein gültiger 
Glaubensinhalte. Weil ein Bekenntnis 
gerade in früherer Vergangenheit exis-
tentielle Folgen haben konnte, erhebt 
sich die Gemeinde dabei.
Hagen Kunze

Liturgie kurz erklärt  - Teil 5
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Mancher hat es vielleicht schon be-
merkt: Es gibt etwas Neues auf unserem 
Friedhof in Ziegra.
Bei unseren Schwestern Döbeln und 
Jahnatal gibt es sie schon länger, nun 
bieten auch wir die „Naturnahe Baum-
bestattung“ an. Dabei werden die Ur-
nen unter einem Baum in Kreisform 
beigesetzt. Die Namensnennung erfolgt 
auf einzelnen Steinplatten. Bei diesem 
Grab gibt es Ihrerseits keinen Pflegeauf-
wand, vielmehr ist es vorgesehen, dass 
die Grabstelle von der „Natur übernom-
men“ wird. Daher auch der Name „Na-
turnahe Baumbestattung“. Diese neue 
Möglichkeit gibt es seit September auf 
dem Friedhof in Ziegra und ab Dezem-
ber auf dem Friedhof in Technitz. Alle 
weiteren Bestattungsmöglichkeiten wie 
Erdbestattung (Sarg), Urnenwahlgrab 
oder Gemeinschaftsgrabanlage bieten 
wir auch weiterhin auf unseren Friedhö-
fen an. Auch an den Formen der Trauer-
feier ändert sich nichts. Selbstverständ-
lich stehen wir Ihnen in Ihren schweren 
Stunden gern persönlich zur Seite.
Virginie Weber (Text und Foto)

Naturnahe Baumbestattung auf unseren Friedhöfen in Technitz & Ziegra

Liebe Gemeindeglieder,
Im Mai / Juni-Gemeindebrief habe ich „Vom Umgang mit unseren Verstorbenen“ 
geschrieben. Das hat für Gespräche und Nachfragen gesorgt. Nun wollen wir einen 
Schritt weiter gehen. Unsere Friedhöfe stellen sich vor. In Informationsveranstal-
tungen wollen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf nachfolgende Themen 
eingehen und mit Interessierten ins Gespräch kommen:

• Bestattungskultur
• Bestattungsarten
• Möglichkeiten der Trauerfeier
• Grabarten
• Grabpflege / Gießpflege

Es gibt vier Termine und Orte:
Bereich Mochau / Beicha: 16.11.2023, 17:00 Uhr, Kirchgemeindehaus Mochau
Bereich Döbeln / Simselwitz: 23.11.2023, 17:00 Uhr, Kapelle Niederfriedhof
Bereich Jahnatal: 23.11.2023, 17:00 Uhr, Vereinshaus Jahna (ehem. Feuerwehr)
Bereich Technitz / Ziegra: 24.11.2023, 16:00 Uhr, Friedhof Technitz vor der Kirche
Es ist wichtig, darüber zu sprechen, die eigenen Wünsche und die der Angehörigen 
zu formulieren und festzulegen. Das schafft für alle Klarheit.
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Ihr Pfarrer Lutz Behrisch

Unsere Friedhöfe stellen sich vor:
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Oben: Schulanfangsgottesdienst am 27.08. und Konzert mit PERFECT PAIR und Kaffeetrinken auf dem 
Kirchturm zum Tag des offenen Denkmals am 10.09. in St. Nicolai.
Unten: Schulanfangsfeier in Mochau (Fotos:  S. Hagedorn & M. Häntzschel)
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Erntedankfest in Zschaitz am 10.09. und Schulanfangsgottesdienst am 27.08. in Ostrau mit Anspiel: 
Berufung der ersten Jünger und Mitmachaktionen
(Fotos: R. Schmidt u. A. Beuchel)

Vorankündigung: Bibelwoche 2024
Schon jetzt laden wir Sie herzlich zur Bibelwoche ein. Diese wird an 4 Sonntagen 
im Januar und Februar stattfinden. Thema ist die Urgeschichte (1. Mose 1-11).
Genauere Infos zu Inhalten, Orten und Zeiten gibt es im nächsten Gemeindebrief.
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Im vergangenen Schuljahr konnten wir gute Erfahrungen mit 
dem Einstieg ins jahrgangsgemischte Lernen der Klasse 1 und 
2 machen.
Seit diesem Schuljahr sind zu unseren zwei bisherigen Klassen 
„Linde“ und „Birke“ noch die „Eichen“ und „Buchen“ hinzuge-
kommen. Nun lernen unsere Erst-, Zweit- und Drittklässler in 
vier jahrgangsgemischten Stammgruppen mit jeweils 18 Kin-
dern pro Klassenzimmer. 
Auch mit einem Zuwachs an Freiarbeitsmaterial, unserer Wo-
chenplanarbeit in den Hauptfächern sowie der Montessori-
Ausbildung mehrerer Kolleginnen kommen wir unserem Ziel 
des individuellen Lernens immer näher. Anja Fichtner

Stammgruppenleiterin
der Linden

Zuwachs im Christlichen Lernraum Technitz

Fo
to

s:
 C

SV

Bitte informieren Sie sich auch gern auf unserer Homepage: www.christlicherschulverein.de

Personellen Zuwachs 
bekamen wir be-
reits im April durch 
unsere neue Kolle-
gin Kristin Becke. 
Die gebürtige Dö-
belnerin studierte 
Grundschullehr-
amt in Hessen 
und arbeitete nach 
ihrem Referenda-

riat in Leipzig. Im Christlichen Lernraum 
Technitz leitet sie die Stammgruppe der 
Buchen und unterrichtet die Kinder im 
Fach Werken.

Seit dem 
n e u e n 
S c h u l j a h r 
b e g r ü ß e n 
wir außer-
dem Kim 
Sold als Re-
ferendarin 
bei uns in 
der Schule. 
Sie ist 26 

Jahre alt, stammt aus dem Saar-
land und lebt nun in Leipzig. Frau 
Sold befindet sich gern in der Na-
tur und bereist fremde Länder.



An(ge)dacht Einladung & ImpressumAn(ge)dacht 25Christlicher Lernraum Döbeln-Technitz

Liebe Gemeinden
es ist nun schon eine gute Traditi on 
geworden, am ersten Weihnachtstag 
Grußkarten an die Inhaft ierten der 
JVA Waldheim zu überreichen.
Bitt e unterstützen Sie uns auch die-
ses Jahr mit (selbstgebastelten) Kar-
ten. Unterschreiben Sie bitt e ohne 
Ortsangabe. Die Karten sollten bis 
zum 17.12. im Pfarramt abgegeben 
werden.
Eine frohe und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit wünschen
Ihnen die ehrenamtlichen
Mitarbeiter der JVA
(Bei Fragen: Tel. 0174 6816 286)

  IMPRESSUM:
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden Beicha-Mochau,
  Döbeln, Jahnatal und Technitz-Ziegra
Redakti on: Redakti onsteam, Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln
  Redakti onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 25.10.2023
Gestaltung: Sabine Brendler
Email:  gemeindebrief@kirchgemeinde-doebeln.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Aufl age: 2390 Stück, der Gemeindebrief erscheint sechsmal jährlich
Bilder: Titelbild: pixabay
  Alle Fotos & Grafi ken ohne Quellenangabe: Kirchgemeinde,
  privat, pixabay.de, GemeindebriefDruckerei.de oder
  gemeindebrief.evangelisch.de
Hinweis:  Wir müssen in unseren Texten nicht alle Geschlechter auff ühren um zu zeigen,  
  dass wir alle Menschen gleichbehandeln – für uns ist das selbstverständlich!  
  Um die Lesbarkeit zu vereinfachen, wird deshalb auf die zusätzliche Nennung
  von weiblichen und diversen Formen sowie auf den Gender*Stern verzichtet.  
  Die von uns verwendete männliche Form ist geschlechtsunabhängig zu   
  verstehen.

  Redakti onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 25.10.2023

EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen soll, wenn 
Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, wenn Sorgen oder 
Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

 Pfarrer Lutz Behrisch ......................   0170 3814 707
 Pfarrer Markus Preiser ...................   03431 698 0893
 Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .......   0176 2127 3166

Lichtzeichen
für Inhaft ierte der JVA Waldheim
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Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 03431 - 60 81 604 
💻  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebeln.de

Gemeindepädagogin 
Angela Tanner

 034324 - 21 952 (Ostrau) oder 
 03431 - 70 29 42 (Mochau, Mo. 13:30 - 17:30 Uhr) 
💻  angela.tanner@evlks.de, Mobil: 0176 2129 0850

Kantor 
Markus Häntzschel

 03431 - 58 89 687
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebeln.de

Pfarrer 
Lutz Behrisch

 03431 - 612 525
💻  lutz.behrisch@kirchgemeinde-doebeln.de

Pfarrerin 
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Pfarrer 
Markus Preiser

 03431 - 698 0893 oder 0176 2127 3164 
💻  markus.preiser@evlks.de

Prädikant 
Matthias Girbig

 03431 - 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 03431 - 71 01 57 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebeln@evlks.de

Kirchgemeinde Beicha-Mochau
Pfarramt: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau

 03431 - 70 29 42  /  💻 kirchemochau@gmx.de 

Mitarbeiterinnen 
und Pfarrer:

Verwaltung   
und Friedhof: Frau Angela Tanner   0176 2129 0850
Pfarrer:           Markus Preiser

Öffnungszeiten: Verwaltung
und Friedhof: Mo. 13:30 - 17:30 Uhr

Bankverbindung: KG Beicha-Mochau 
IBAN: DE69 8606 5468 0300 0155 14 / BIC: GENODEF1DL
VR-Bank Mittelsachsen

Kirchgemeinde Jahnatal
Pfarramt: Kirchstraße 9, 04749 Ostrau

 034324 - 21 952  /  💻 kg.jahnatal@evlks.de 
Mitarbeiterinnen 
und Pfarrer:

Verwaltung
und Friedhof:   Frau Angela Tanner    0176 2129 0850
                           💻 Friedhof.Jahnatal@evlks.de
Pfarrerin:           Anne-Marie Beuchel

Öffnungszeiten: Pfarramt und Friedhofsverwaltung:
Di. 10:00-12:00 / Mi. 09:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr

Bankverbindung: KG Jahnatal 
IBAN: DE14 3506 0190 1619 9300 17 / BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund
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Kirchgemeinde Technitz-Ziegra
Pfarramt: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz

 03431 - 61 25 25  /  💻  kg.technitz_ziegra@evlks.de 

Mitarbeiterin 
und Pfarrer:

Verwaltung und Friedhof:
Frau Virginie Weber   0171 4995 314
Pfarrer: Lutz Behrisch

Öffnungszeiten: Pfarramt und Friedhofsverwaltung: Di. bis Do. 13:00 - 16:00 Uhr

Bank- 
verbindungen:
(beide VR-Bank-
Mittelsachsen)

Kirchgemeinde Technitz-Ziegra: 
IBAN: DE87 8606 5468 0000 1083 59 / BIC: GENODEF1DL1 
Kirchenbauverein Technitz:
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 

Kirchgemeinde Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln

 03431 - 71 01 57  / 💻  kg.doebeln@evlks.de 
Homepage: www.kirchgemeinde-doebeln.de

Mitarbeiterinnen
und Pfarrer:

Frau Katrin Poppitz und Frau Christine Richter
Pfr. Lutz Behrisch, Pfr. Markus Preiser, Pfrn. Anne-Marie Beuchel

Öffnungszeiten: Mo., Do. und Fr.  09:00 - 12:00 Uhr 
Di. ..................... 09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr 
Mi. ....................  geschlossen

Bank-
verbindungen:

Allgemeines:
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD 
KD-Bank Dortmund
Kirchgeld (nur Gemeinde Döbeln):
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD 
KD-Bank Dortmund
Spenden:
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1
VR-Bank Mittelsachsen
Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1
VR-Bank Mittelsachsen

Niederfriedhof: Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 03431 70 29 45  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Herr Siegfried Roßberg

Öffnungszeiten / 
Verwaltung:
Friedhof:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Bankverbindung / 
Friedhof:

IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 
VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 03431 - 71 01 22  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Frau Ute Behrisch

Bankverbindung / 
Kindergarten:

IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1
VR-Bank Mittelsachsen
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
Ab dem 1. Dezember öff net sich jeden Abend von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr

eine Wohnungs- oder Haustür, die Tür zur Werkstatt , zum Laden oder, oder ...
Bitt e alle Gastgeber die Adventslaterne vom jeweiligen Vorgänger abholen!

01.12. Familie Girbig, Döbeln, Uferstraße 11

02.12. Familie Brauneis, Döbeln, Eichenweg 25

03.12. T. Frömbsdorf & A.-M. Beuchel,  Kirche Zschochau, Jahnatal, An der Kirche 12

04.12. Familie Kunze, Döbeln, Klosterstraße 7

05.12. Caritas, Döbeln, Kreuzstraße 2

06.12. Hauskreis Patzig & Schubert, Döbeln - OT Töpeln, Alte Hauptstraße 4

07.12. Lobpreisgruppe, Döbeln, St. Jacobikirche

08.12. Kirche Mochau, Döbeln - OT Mochau, Kirchstraße 7

09.12. A. & F. Tanner, Kirche Hof, Naundorf - OT Hof, Kirchgasse 1

10.12. Familie Zöllner, Döbeln, Staupitzstraße 28 (Eingang im Hinterhof)

11.12. Familie Häntzschel, Döbeln - OT Mochau, Kirchstraße 11

12.12. Posaunenchor, Döbeln, Tischlerei Landgraf, Ziegelstraße 10/13

13.12. Familie Hagedorn, Döbeln, Kleine Kirchgasse 1

14.12. Familie Marks, Döbeln, Thielestraße 2

15.12. Kirchenvorstand Technitz, Pfarramt Technitz, Westewitzer Straße 9

16.12. Familie Kretzschmann, Döbeln, Kleine Kirchgasse 20

17.12. 17:00 Uhr, Adventskonzert Kantorei & Posaunenchor, Döbeln, St. Nicolaikirche

18.12. Familie Moll, Döbeln, Kleine Kirchgasse 20

19.12. 19:00 Uhr, Männerchor Zschaitz (off ene Probe), Kirche Zschaitz, Am Kirchberg 1

20.12. Familie Rädisch, Döbeln - OT Großsteinbach, Sandweg 2

21.12. A. Schumann & M. Preiser, Döbeln, Zwingerstraße 35

22.12. Familie Hannuschka, Döbeln, Mastener Ring 47

23.12. Familie Wagner, Döbeln, Leipziger Straße 54 b

24.12. Heiliger Abend, Gott esdienste siehe Plan

Bitt e alle Gastgeber die Adventslaterne vom jeweiligen Vorgänger abholen!


